
Zeitschrift: Schweizer Spiegel

Herausgeber: Guggenbühl und Huber

Band: 19 (1943-1944)

Heft: 2

Endseiten

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 16.02.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


Unser Volk entringt in zäher Arbeit dem

Boden, was es kann. Es geht um das

Brot für alt und jung.

Was für die Nahrung gilt, gilt auch für

das Leben. Nachdenkend blicken wir

voraus. Darum sorgen wir vor für unsere

Familie, für unser Alter. Die Lebensversicherung

hilft uns dazu.

lenses' Volk sntnîngt in ?äbsn Unbelt clem

Loclsn, was es Kaon, ^s gebt um clas

Snot füo alt unb jung.

Was tun clls biabnung gilt, gilt suck tun

clas I_ebsn. blscbclsnksnci blicken win

vonsus. Osnum sengen win von tun unsens

Kamille, tun unssn /^lten. lDls bebensvsn-

sicbenung blltt uns cls^u.



BASEL - BERN-BIEL - LACHAUX-DE-FONDS - GENÈVE -LAUSANNE

LUZERN-LUGANO-NE UCHATEL-ST. GALLEN-WINTERTHUR-ZURICH

Jedermann kennt PKZ, jedermann weifj, dafj die

PKZ-Kleidung jenes „gewisse Etwas" an Schönheit,

an Eleganz und an Schnitt voraus hat, das sie von

gewöhnlicher Kleidung so vorteilhaft unterscheidet.

Versäumen Sie es nicht, jetjt die PKZ-Schaufenster

anzusehen. Sicher im Geschmack der Farben und

Dessins, vorbildlich im Schnitt und einwandfrei in

der Verarbeitung : das ist die PKZ-Produktion 1943.

gzzei.. se «n - si cl. - i_^c«^ux.vc.i-cz^os - <zenève.i.àU54Ntte
l.uxeiik<.^ucz»Kc).Keuctt^iel..S7.<-^i.l.eK-widi7ek7«uii-iu«lc«

^sriormsnn kenn» ?XI, jsclsrmsnn «sih, -!sh 6is

PXI-Xisi6ung jene, ,,gs«î»s eiwss" sn 8ckönksi»,

sn ^Isgsnzi unc! sn 8cknî1» vorsui ks», cisi IIS von

gswöknlicks,' Xlsiciung so vorlsiikstt uàttcksîcisl.

Vei-îsumsn 8îs ss nick», joh» à PXI-Zclisuislài-
sn-ussksn. 5îcksr îm (Assckmsck 6sr ^srbsn un6

vsîiinî, vo>>ì>iI6Iîck im 8cknî<» un6 sinv/sneisroi in

cis? VokSklzsîtung î cisî îi» ciio PXH-?i'ociuIìîîon 1943.
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